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FV-Trainer Steffen Wohlfarth (r.) fragt nach dem Grund für
die Rote Karte gegen Ihler. Schiedsrichter Luigi Satriano stellt
unmissverständlich klar, dass er die Entscheidungen tifft.

... rauft sich die frisch 
geschnittenen Haare ... 

Ravensburgs Kapitän Jona Boneberger (2.v.r.) schiebt Freibergs Kapitän Marco
Grüttner (r.) aus einer „Rudelbildung“. Grüttner hatte dem gefoulten Ravens-
burger Samuel Boneberger unterstellt, er würde simulieren. Fotos: Robin Halle

FV-Stürmer Schachtschneider
besorgt das 1:0.

Tim Lauenroth („Spieler des
Tages“) plagen Krämpfe.

Wohlfarth verfolgt das
Spiel oft in der Hocke ... 

FV-Torwarttrainer Marco Ihler (r.) liefert sich nach einem
Foul inkl. Ballwegschlagen ein hitziges Wortgefecht mit
Freibergs Azur Velagic (2.v.l.). Ihler bekommt dafür „Rot“.

Sammy Boneberger (l.) ist einer
der besten Ravensburger.

... und bedankt sich „mit
Tunnelblick“ bei allen.

RAVENSBURG - Wer vorigen
Samstag nicht in der cteam-
Arena war, hat etwas verpasst.
Der FV Ravensburg lag gegen
Tabellenführer SGV Freiberg
nach 34 Minuten überra-

gemacht hätten, hätte es gut
ausgesehen für drei Punkte“,
sagte Tim Lauenroth, der vom
Südfinder als Spieler des Tages
geehrt wurde, „aber am Ende
ist es auch so ein gewonnener

Punkt.“ FV-Trainer Steffen
Wohlfarth sah gleich alle Jungs
als „Spieler des Tages“. Er sag-
te: „Das war richtig, richtig
gut. Dieses Spiel wird uns ei-
nen Schub geben.“ Robin Halle

vensburgern allerdings etwas
die Puste aus, Freiberg gelang
der Anschlusstreffer (58.) und
in der dritten Minute der
Nachspielzeit schließlich der
Ausgleich. „Wenn wir das 3:0

griff - kurz vor der Pause das
2:1, doch Ravensburg konnte
durch Chrobok nach 52. Minu-
ten auf 3:1 erhöhen. Das Stadi-
on tobte, eine Sensation lag in
der Luft. Dann ging den Ra-

schend mit 2:0 in Führung (To-
re: Schachtschneider, Lauen-
roth). Nach Chancen hätte es
auch 4:0 für den bärenstarken
FV stehen können. Freiberg
gelang - mit dem einzigen An-

Viele Emotionen beim FV Ravensburg - Beste Saisonleistung des Jahres beim 3:3 gegen Tabellenführer Freiberg

Manager Timo Lott gewinnt
seit einem Jahr immer mehr
Sponsoren für den FV Ravens-
burg. Aktuell sind es ca. 120.
Jetzt bereitet Lott gleich drei
Deals vor, von denen nach In-
formationen des Südfinders
zumindest einer „richtig
groß“ wird.

VON ROBIN HALLE

RAVENSBURG - Der FV will in
den kommenden Wochen die
Zusammenarbeit mit drei wei-

teren Top-Sponsoren bekannt
geben. Lott hatte zuletzt Ver-
tragsabschlüsse mit den Fir-
men „Kern-Haus“ und „ETL Bo-
densee Gruppe“ verkündet.
„Wir sind in Gesprächen mit
weiteren Sponsoren“, sagt Lott,
„Namen will ich aktuell nicht
kommentieren.“ 

Einer der neuen Sponsoren
soll als Namensgeber für das
geplante Jugendleistungszen-
trum fungieren, das voraus-
sichtlich im Sommer gebaut
wird. Eine richtig große Sache,

ählich wie das Namenssponso-
ring des Unternehmens „Cte-
am“ beim Stadion.

Der FV braucht weitere
Sponsorengelder,
weil der Neubau
des Fußballcam-
pus in der Brühl-
straße inkl. FV-
Lounge rund zwei
Millionen Euro Eigenkapital
verschlingt. Gleichzeitig will
der Verein den Etat für die erste
Mannschaft erhöhen, um das
Team zusammenzuhalten und

in der kommenden Saison rea-
listisch um Platz 3-5 mitzuspie-
len. „Wir sind unseren Sponso-
ren sehr, sehr dankbar, dass sie

diesen Weg mit-
gehen“, sagt Lott.
Er sieht Potenzial
von ca. 130 Part-
nern aus der Wirt-
schaft für den FV

Ravensburg. Lott lobt auch die
Zusammenarbeit mit der Stadt,
die immer besser wird. „Wir
ziehen am gleichen Strang“, so
der Manager.

FV-Manager Timo Lott arbeitet an geheimen Sponsoren-Deal
Verhandlungen mit Namensgeber für das neue Leistungszentrum - Erste Mannschaft soll zusammenbleiben

FV-Manager Timo Lott will die Namen neuer
Sponsoren (noch) nicht bekanntgeben. Foto: oh

Rund zwei Mio. Euro
Eigenmittel für

Neubauten

Um etwas Salz in die Suppe
zu streuen: Der FV Ravens-
burg zeigt seit 5 Jahren,
dass er gegen alle Top-
teams der Oberliga mit-
halten kann. Ravensburg
war gegen Tabellenführer
Freiberg rund 70 Minuten
sogar die bessere Mann-
schaft. Trotzdem reicht es
seit 5 Jahren nicht zum
Aufstieg. Es fehlt an Kon-
stanz in den Spielen gegen
leichtere Gegner. Wenn der
FV dieses Manko endlich
abstellt, ist Großes möglich.
Aber nur dann.

Meine Sicht

Die Mannschaft
kann es doch

Was meinen Sie?
r.halle@suedfinder.de

Von 
Robin Halle

Die Kreissparkasse Ravens-
burg lädt zur kostenlosen
Kunst-Veranstaltung ein.

REGION – Die Raum-Instal-
lation „… so wohnen wir wan-
dernd“ von Francis Zeischegg
ist noch bis 8. April in den Räu-
men der Kreissparkasse Ra-
vensburg, Meersburger Straße
1, 88213 Ravensburg zu sehen.

Wie leben Menschen heute?
In welchen Räumen spielt sich
Leben ab und welche Vorstel-
lung haben wir von Sicherheit
und Geborgenheit? Im Atrium
der Kreissparkasse erwartet die
Besucher*innen ein Environ-
ment aus mobilen Raumfrag-
menten. Der Wechsel und
Wandel von Materialität, Di-
mension und Proportion unse-
rer Behausungen und Schutz-
räume wird in der Installation
erkennbar, beispielsweise
durch das Innenfutter einer
Dachkammer aus einem Berli-
ner Gründerzeitmietshaus.

Für die Finissage am Don-
nerstag, 7. April 2022 um 19.00
Uhr gibt es noch freie Plätze.
Prof. Dr. Martin Oswald im Ge-
spräch mit der Künstlerin Fran-
cis Zeischegg: Eine kostenlose
Anmeldung ist entweder online
unter www.ksk-rv.de/finissage
oder telefonisch unter 0751/84-
1289 möglich. Die Finissage fin-
det unter Einhaltung der gel-
tenden Hygiene- und Schutz-
maßnahmen statt.

Finissage
Francis Zeischegg

Die Ausstellung im Foyer
der Kreissparkasse.

Kundengeschäftsvolu-
men:
10,66 Mrd. Euro (+7,3 %)
Kundengeldvermögen:
6,11 Mrd. Euro (+9,4 %)
Giroeinlagenbestand:
2,70 Mrd. Euro (10,9 %)
Spareinlagenbestand:
1,74 Mrd. Euro (0,5 %)
Wertpapierbestand:
1,65 Mrd. Euro (19,4 %)
Wertpapierumsatz:
454,5 Mio. Euro (49,1 %)
Nachhaltigkeitswert-
papiere:
88,7 Mio. Euro (368,0 %)
Private Banking
Vermögensverwaltungen:
600 Stück (17,6 %)
Kundenkredite und
Darlehen:
4,02 Mrd. Euro (+5,3 %)
Darlehen Neugeschäft:
773 Mio. Euro (0,5 %)
Wohnbaudarlehen
Neugeschäft:
493 Mio. Euro (10,7 %)
Firmendarlehen 
Neugeschäft:
303 Mio. Euro (-5,0 %)
Anzahl Girokonten:
159 760 Stück (1,1%)
Online-Banking Konten:
107 450 Stück (6,9%)

Zahlen &
Fakten 2021

INFO

Die Kreissparkasse setzt sich für die Umwelt ein, hier auf einem
Biolandhof in Leutkirch-Heggelbach: (v.l.) Heinz Pumpmeier
(KSK), Wolfgang Abler (CarboCert GmbH), Dr. Patrick Kuchel-
meister (KSK), Johannes Mader (KSK), Wolfgang und Juliane
Ehrmann (Biolandhof). Fotos: Robin Halle/Karin Volz

Heinz Pumpmeier (r.), Vorstandsvorsitzender der Kreis-
sparkasse Ravensburg, gibt nach der PK noch Interviews.

Journalisten aus ganz Baden-Württemberg verfolgen die
Bilanzpressekonferenz der Kreissparkasse Ravensburg.

Heinz Pumpmeier, Vorstands-
vorsitzender der Kreissparkas-
se Ravensburg, hat die Bilanz-
pressekonferenz zum Ge-
schäftsjahr 2021 mit überra-
schenden Worten begonnen.
„Wenn ich mir eine Über-
schrift wünschen darf, dann
diese: Solide Geschäftsent-
wicklung der Kreissparkasse
Ravensburg.“ Eine schwäbi-
sche Untertreibung, denn: Die
Kreissparkasse Ravensburg
vermeldet neben dem kon-
stanten Bilanzgewinn von 6,4
Millionen Euro nicht nur zwei
neue Rekorde im zweiten Co-
rona-Jahr, sondern auch einen
Preisgewinn: Die Kreisspar-
kasse Ravensburg ist neuer
„Green Finance Champion“
sämtlicher Sparkassen in
Deutschland.

VON ROBIN HALLE

RAVENSBURG - Zuerst die
wichtigsten Zahlen. Das Kun-
dengeschäftsvolumen ist 2021
von 9,9 Milliarden Euro auf 10,6

Milliarden gestiegen (Rekord),
das Wohnbaudarlehen Neuge-
schäft auf 493 Millionen Euro
(Rekord). Beim Wertpapierum-
satz meldet die Kreissparkasse
einen Zuwachs um stolze 49,1
Prozent auf 454,5 Millionen Eu-
ro. „Diese Zahlen hätten wir vor
fünf Jahren nicht für möglich
gehalten“, sagte Pumpmeier. 

Ebenfalls erstaunlich: Der
Spareinlagenbestand aller Kun-
den ist um 0,5 Prozent auf 1,74
Milliarden Euro gestiegen, ob-
wohl es kaum Zinsen gibt.
Pumpmeiers Kommentar dazu:
„Der bekannte Langstrecken-
läufer Emil Zátopek hat einmal
gesagt: Vogel fliegt, Fisch
schwimmt, Mensch läuft. Heu-
te können wir vielleicht sagen:
Mensch spart und baut.“ Bauen
deshalb, weil das Wohnbaudar-
lehen Neugeschäft der Kreis-
sparkasse um erstaunliche 10,7
Prozent gestiegen ist. Apropos
gestiegen: Die Kreissparkasse
Ravensburg konnte ihr Eigen-
kapital von 673 Mio. Euro auf
701 Millionen erhöhen.

Konstant geblieben sind
derweil der Bilanzgewinn (6,4
Mio. Euro), die Ausgaben für
Spenden und
Sponsoring (2,5
Mio.) und die An-
zahl der Filialen
(35). Bezogen auf
das Digitalge-
schäft sagte der stellvertreten-
de Vorstandsvorsitzende Dr.
Patrick Kuchelmeister: „Mit
über 550 000 Besuchen im Mo-
nat ist unsere - in Anführungs-
strichen - Internet-Filiale ei-

gentlich die größte Filiale.“ Die
Online-Banking-Quote liegt
bereits bei 84 Prozent (+5,4%).

Die Anzahl der
Sparkassen-App-
Nutzer ist um 22
Prozent auf 37 994
gestiegen. 

Besonders stolz
sind die Vorstände auf den neu-
en Titel „Green Finance Cham-
pion“. Er fußt u.a. auf folgen-
den Komponenten:

• Fünf eigene Photovoltaik-
Anlagen mit jährlich rund

29 000 kWh Leistung
• 100 % klimaneutraler Strom

von den Illwerken/Vorarlberg
• 100 % Ökogas der TWS für

die Heizungsanlagen
• CO2-Kompensation durch

zertifizierten Humus-Aufbau
und Baumpflanzungen

„Einerseits ist uns Nachhal-
tigkeit eine Herzensangelegen-
heit“, sagte Pumpmeier, „ande-
rerseits verbessert Nachhaltig-
keit unsere Wettbewerbsfähig-
keit. Besonders jüngeren
Menschen ist es wichtig, mit kli-
maneutralen Unternehmen zu-
sammenzuarbeiten.“

Zum Ende der Pressekonfe-
renz berichtete Pumpmeier
noch über geplante Feierlichkei-
ten zum 200-jährigen Bestehen
der Kreissparkasse Ravensburg.
Am 13. Mai findet u.a. ein Fest-
akt mit Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann statt. „Es
freut uns, dass Herr Kret-
schmann zugesagt hat“, so
Pumpmeier, „aber, wir feiern
unser Jubiläum weiter mit De-
mut und Dankbarkeit.“ 

Bilanz 2021: Kreissparkasse Ravensburg
meldet zwei Rekorde trotz Corona
Erstmals mehr als 10 Milliarden Euro Kundengeschäftsvolumen - Wohnbaufinanzierungen 493 Mio. Euro

Die Entscheider der Kreissparkasse Ravensburg nennen das
Geschäftsjahr 2021 „solide“: (v.l.) Heinz Pumpmeier (Vor-
standsvorsitzender), Dr. Patrick Kuchelmeister (stellv. Vor-
sitzender des Vorstands). Foto: KSK/Rolf Schultes

Neuer „Green 
Finance Champion“

... treibt die Spieler im-
mer wieder an ...


